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Die Kaiſerreiſe nach dem Süden
Halle 12 März

Wie wir in vorletzter Nummer mitteilten tritt am heutigen Sonnabend
Kaiſer Wilhelm von Bremerhaven aus eine Erholungsreiſe nach dem
Mittelmeer an Dieſe Fahrt nach dem Süden iſt keineswegs durch das
perſönliche Befinden des Monarchen geboten bedeutet aber nach den Er
eigniſſen des letzten halben Jahres doch eine empfehlenswerte Annehmlich
keit Es kann nicht Wunder nehmen wenn in den fremden Zeitungen
dieſe reine Privat Reiſe mit allerlei politiſchen Projekten in Verbindung

gebracht wird kann doch unſer Kaiſer keinen Schritt tun möchte man
ſagen ohne daß fich nicht ſofort Organe der öffentlichen Meinung finden
die nach irgend einem geheimen Grunde ſuchen So heißt es denn auch
ſchon jetzt es werde zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem Präſidenten

der franzöſiſchen Republik der möglicherweiſe zur ſelben Zeit in
welcher Kaiſer Wilhelm II in den ſizilianiſchen Gewäſſern kreuzt in Rom
und Neapel den offiziellen Beſuch des italieniſchen Königs in Paris
erwidern wird eine Begegnung in der Veſuvſtadt ſtattfinden Ganz ſelbſt
verſtändlich iſt dieſe Geſchichte rein aus den Fingern geſogen und das
Gleiche wird man von ähnlichen ſagen dürfen die jener zweifellos in den

nächſten Wochen folgen werden Nicht nur Monarchen auch reiche Privat
leute benutzen die Frühlingszeit gern zu einem Ausfluge an das Mittel
meer und die nordamerikaniſchen Nabobs mit ihren achten find um
Oſtern dort ziemlich einhellig verſammelt Königin Viktoria von England
und andere Fürſtlichkeiten haben lange Jahre hindurch die erſten Frühlings

wochen an den ſchönen Geſtaden in der milden Luft verbracht vielleicht
wird auch unſer Kaiſer wenn es ihm die ſchwere Arbeitslaſt geſto tet in
Zukunft öfter dorthin gehen um friſch gekräftigt zur Spree heimzukehren

Es iſt nicht anffallend daß der Kaiſer einen Teil der Fahrt an Bord
des großen Dampfers König Albert zurücklegt Schon die Kohlenfrage
dürfte da eine Rolle ſpielen Der König Albert fährt ſeinen hohen
Paſſagier bekanntlich um die franzöſiſche portugieſiſche und ſpaniſche Küſte
herum nach Genua und mit Ausnahme von Gibraltar der engliſchen
Felſenfeſtung an der Südſpitze Spaniens ſoll kein längerer eigentlicher
Aufenthalt genommen werden Dazu gehört ein bedeutender Kohlenvorrat

den die Hohenzollern wohl nicht in ſich aufnehmen kann und daher
tritt die genannte Kaiſeryacht erſt von Genug ab in den Dienſt ihres
Herrn Daß der Kaiſer Landungen in franzöſiſchen Häfen vermeidet iſt
ſelbſtverſtändlich und auch von einem Betreten des ſpaniſchen Feſtlandes

wird heute beſſer abzuſehen ſein Jn Jtalien Sizilien iſt Kaiſer
Wilhelm II längſt kein Fremder mehr an dem denkbar herzlichſten Will
kommen wird es ihm nicht fehlen Einen Teil der Reiſe hat auch Kaiſer

Friedrich als Jn Erwiderung des Beſuches des
Königs Alfonſo XII von Spanien in ElſaßLothringen fuhr der deutſche
Kronprinz in Vertretung Kaiſer Wilhelms J von Genua über Barcelona
nach Madrid und kam dann nochmals nach Jtalien zurück den König
und den Papſt in Rom zu begrüßen

Es trifft ſich für dieſe Kaiſerreiſe günſtig daß zur Zeit keine Mittel
vorliegt die irgend welche politiſche Beachtung verdiente Der

für das Frühjahr angekündigte neue mazedoniſche Aufſtand der im Vor

und

Kronprinz gemacht

meer Frage

der Hauptunruheſtifter Boris Sarafow ſei überhaupt nicht in ſeiner
Heimat ſondern halte ſich in der Schweiz auf Der oſtaſiatiſche Krieg
kann keine kriegeriſchen Schiffsbewegungen reſp diplomatiſche Streitigkeiten

wegen ſolcher im Mittelmeer veranlaſſen Rußland will ein mächtiges
Panzergeſchwader aus ſeinem baltiſchen Kriegshafen Kronſtadt nach dem

ſernen Oſten ſenden aber vor der Hand will es blos und bis zur Voll
endung iſt es noch eine ganze Zeit hin Der oben ſchon erwähnte Beſuch
des Präſidenten der franzöſiſchen Republik in Jtalien kommt für unſeren
Kaiſer nicht in Betracht da es ganz ſelbſtredend iſt daß der hohe Herr
nicht gleichzeitig mit Herrn Loubet in einer italieniſchen Stadt ſein wahr
ſcheinlich es auch vermeiden wird etwa unmittelbar vor dem franzöſiſchen
Staatsoberhaupt Neapel zu beſuchen ſo daß etwa ein Vergleich zwiſchen
der Herzlichkeit des Empfanges für den Kaiſer und für Herrn Loubet ge
zogen werden könnte So können wir unbeſorgt und von Herzen gute
Reiſe wünſchen

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 12 März

Wie aus Waſhington gemeldet wird hat der Präſident der Ver
einigten Staaten Theodore Rooſevelt nach längerer Beſprechung mit Staats
ſekretär Hay folgenden Staarsbefehl erlaſſen Alle Regierungsbeamten
in der Zivilverwaltung im Heere und in der Marine werden hiermit an
gewieſen nicht nur die Neutralitätsproklamation des Präſidenten
während des ruſſiſch japaniſchen Krieges zu befolgen ſondern ſich auch

jeder Handlung oder mündlichen Aeußerung zu enthalten
die einem der beiden Kriegführenden berechtigten Grund zur Erregung
geben kann Die Regierung der Vereinigten Staaten vertritt das Volk
der Vereinigten Staaten nicht nur in der Aufrichtigkeit mit der ſie die
Wage der Neutralität genau gerade zu erhalten ſich bemüht ſondern auch
in der Aufrichtigkeit mit der ſie den Ausbruch des gegenwärtigen Krieges
beklagt und hofft er möge ſo früh wie irgend möglich und mit möglichſt
geringen Verluſten der Beteiligten enden Seſch ein Krieg bringt es un

vermeidlich mit ſich daß die nationale Empfindlichkeit der Beteiligten durch

Dritte leicht erregt werden kann durch alles was als verletzend
oder mißachtend gedentet werden kann Zu oft widerſtreiten
die Anſprüche der Kämpfenden den Obliegenheiten und Ver
pflichtungen der Neutralen ſo daß es gerade bei der pein
lichen Erfüllung dieſer Obliegenheiten und Verpflichtungen ſchwer zu
vermeiden iſt daß eine oder die andere Partei Anſtoß nimmt Zu ſolchen
unvermeidlichen Urſachen des Anſtoßes wie die gebührende Erfüllung der
Pflichten es iſt dürfen aber keine vermeidbaren Urſachen hinzu
gefügt werden Es iſt immer mißlich nach der alten Welt die Anti
pathien und Eiferfüchteleien unſeres Lebens zu bringen oder in be
freundeten fremden Ländern unſerſeits durch Rede und Verhalten Aerger

und Groll gegen unſere Nation zu erregen aber bei einem Regierungs
beamten deſſen amtliche Stellung ihn in gewiſſem Sinne zum Vertreter
des Volkes macht wird der Uebelſtand eines derartigen Verhaltens noch
beträchtlich verſchärft Eine Nation von Stärke und Selbſtvertrauen ſollte
ganz beſonders bedacht ſein nicht nur auf die Rechte ſondern auch auf
die Empfindlichkeit der Nachbarn und heutigen Tags ſind alle

der Welt Höflichkeit Mäßigung und Selbſtel el
b

Nationen
einander benachbart

und Marinedienſt wird erwartet daß ſie ſich ſo verhalten in Worten und
Werken daß ſie keiner fremden uns befreundeten Macht und niemand
mit dem wir jetzt in Freundſchaft leben gerechten Grund zum Anſtoß
geben

Jmmer wieder werden die Nachrichten vom Kriegsſchauplag durch
neuere Telegramme dementiert Man darf ſich darüber nicht wundern
Auf beiden Seiten herrſcht das Beſtreben zu verſchleiern und zu verheim
lichen Aus Schanghai läßt ſich z B der Londoner Daily Telegraph
berichten daß die Japaner beſonders erfolgreich darin ſind ihre Truppen
bewegungen geheim zu halten Wie früher ſchon bemerkt geht dieſe Ver
heimlichung durch das ganze japaniſche Volk vom erſten bis zum letzten

Niemand erzählt dem Fremden etwas Darin liegt eine ſehr gute Dis
ziplin und ein hoher Patriotismus Von Niutſchwang aus wird unter
dem 10 März das Erſcheinen japaniſcher Truppen bei Fönghwangtſchöng
für unwahr erklärt Der Daily Telegraph vermutet jedoch daß zwei
japaniſche Armeen gegen Ligojang vorbrechen werden Die eine wird
über den Jalu gehen die andere von Süden alſo von der Gegend öfſtlich
von Port Arthur abmarſchieren Jhr Konzentrationspunkt würde die
Gegend von Liagojang Haitſchöng ſein Wenn dieſe Rechnung ſtimmt
dann iſt das Gefecht bei Fönghwangtſchöng durchaus nicht unwahrſchein

lich Die Beſetzung der Elliot Jnſeln kann im Zuſammenhang mit Landung

und Abmarſch der japaniſchen Südarmee ſtehen Stärke und Marſch
richtung der japaniſchen Truppen bleiben vorläufig unkontrollierbar Ein
mächtiger Faktor zur Vergrößerung der Unklarheiten iſt auch die Beſchaffen

heit der Wege für den Marſch der Truppen Sie werden unglaublich
ſchlecht ſein es müſſen aber neben den marſchierenden Truppen auch
Proviantnachfuhren in gewaltigen Maſſen auf ihnen geleiſtet werden

iti leberſtPolitiſche Ueberſtoht
Deutſches Reich

SBerlin 11 März Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
um 10 Uhr in Potsdam ein und fuhr nach der Reſtbahn des Regiments
Gardedukorps Auf dem Vorhofe der Reithahn waren die Generalität
und die Vorgeſetzten des Regiments verſammelt Jn der Reitbahn wohnte
der Kaiſer der Offizier Reitſtunde bei Um 11 Uhr begab er ſich dann
nach dem Luſtgarten und beſichtigte dort die vom Kronprinzen geführte

D2 Kompagnie des 1 Garde Regiments zu Fuß Darauf fuhr der Kaiſer
nach dem Offizier Kaſino der Gardedukorps wo er um 12 Uhr an dem
Frühſtück teilnahm Um 1 Uhr 30 Minuten kehrte er nach Berlin zurück

Aus Bremerhaven wird unterm 11 berichtet Der Dampfer
König Albert machte heute nachmittag am Kai vor der Lloydhall

feſt Unter Aufſicht des Kapitäns Polack wurde die letzte Hand an die
Herrichtung der für den Kaiſer beſtimmten Gemächer gelegt welche durch
gehends in hellfarbiger Holztäfelung gehalten ſind Jm Speiſeſalon
welchen Bilder des Königs Albert und der Königin Carola zieren iſt eine
hufeiſenförmige Tafel ſür den Kaiſer das Gefolge und die Gäſte auf
geſtellt An Bord iſt eine Vorrichtung für Funkentelegraphie angebracht

Der Petersburger Vertreter des Figaro dem in der
kurzen Zeit ſeines dortigen Aufenthalts bereits einige großartige Leiſtungen
gelungen ſind z B die frohlockende Meldung r der Vernichtung von
vier japaniſchen Schlachtſchiffen meldet jetzt mit erſchütternder Feierlichkei
der Zar habe Kaiſer ilhelm gebeten ihm fortlaufend ſein Urteil
über die Kriegsereigniſſe mitzuteilen da er ſich mit den Berichten ſeiner
eigenen Heer und Flottenführer nicht begnügen will Eines 2 a ges

C R 84wenn alle handelndfügt der Figaro Mitarbeiter ertone elnmas längſt verſtorben ſein werden wird manPerſonen des heutigen Dr
91 rin nerni alt I

ahr die große türkiſche Hafenſtadt Saloniki ſo bitter ernſt in Mitleiden eherrſchung ſollten den internationalen Verkehr nicht minder als den im Archiv des Winterpalaſtes Berichte des deutſchen Kaiſers über
chaſt läßt erfrenlicherweife auf ſich warten ja man behauptet ſogar I privaten auszeichnen Von allen Regierungsbeamten im Zivil Heeres ruſſiſch japaniſchen Krieg vorſinden Von wem t Mann ſeine

t 43 bei ihrem Anblick freiwillig auf die Vernehmung verzichten und J leichterung daß er die Vormundſchaft ſobald wieder loswerdenVetter S artin dieſe auf einige Tage verſchieben wollte ſollte da die Dirn durch ihre Liebſchaft mit dem Mordgeſellen
Dorf Roman von A v Hahn Martin aber beſtand darauf daß dieſelbe gleich erfolgte j in der Leute Mund gekommen brach Theres oben als ſie allein

37 gert d Er meinte zur Mutter die ihn darüber vorwurfsvoll anſah z war in verzweifeltes Schluchzen aus das die ſchreckliche
Fortſetzung Nachdruck verboten 2 i Aufr S g 5 ees ſei beſſer ſo die Aufregung ginge dann in einem hin Spannung die ihr armes Herz wie in einem eiſernen Druc

n ihr 8 t J retten 24 J ſie i c 2 z 7 vKann ihn nichts nichts ſonſt retten fragte ſie mit ge Theres fand ſich erſt wieder als ſie mit der Baſe allein hielt löſte
angeren Händen war dieſe neben ihrem Bette kniete und ihr ſchluchzend für Für die Krugwirtin ging jetzt eine Zeit der Freude un

M 2 2 2 r 2 t S 9Nichts ſagte er hart das wilde Weh das in ihm auf irgend etwas dankte für ein großes Glück ſollte es ſein des Glückes an
ſtieg niederzwingend Aber glaub s nur Theres fuhr er Was das für ein Glück ſei Theres konnte es erſt gar nicht Wie das eigentlich ſo ſchnell in den beiden gekommen
mit zitternder Stimme fort daß es nicht gar ſo ſchlimm für
Dich iſt was ich Dir vorſchlag Denn ſchau verloren iſt Dir
der Huber doch ſo oder ſo und etwas anfangen mußt doch
mit Dir nachher Dann iſt s doch am End nicht das Schlechteſte
wenn Du Krugwirtin wirſt und gleich hier bleibſt wo s Dir
doch gleich ſo gut gefallen hat Und denk nurx wie ſich die
Mutter wohl freuen ſollt wenn ſie Dich für immer hier be
halten köunt Sollt Dir das Opfer nicht ihretwillen leicht
werden Und von mir ſei gewiß er holte tief Atem denn die
Worte wollten nicht heraus von mir ſei gewiß daß ich Dich
allzeit nur wie eine Schweſter anſehen und nichts ver
langen will was Dir ſchwer wird

Die letzten Worte beſiegten ihr Schwanken Sie drückte
t Hände vor das Geſicht und während ihr Körper unter
rampfhaften Schauern zuckte flüſterte ſie erſtickt Dann ſoll s

geſchehen

Er neigte ſich über ſie
mit Glut

Ein übermächtiges Gefühl das ihn
durchlohte trieb ihn ſie an ſich zu reißen und endlich

den erſten Lohn zu fordern für alles was er um ſie auf ſich
genommen aber wieder ſiegte die Vernunft Schweratmend
üchtete er ſich auf und nur in der Stimme zitterte noch die
Anfregung mit der er ſagte

Du haſt recht gewählt Theres und ſollſt s durchaus
micht bereuen

Was dann kam erlebte ſie wie in einem Traum Sie war
durch die gehabten Aufregungen ſo erſchöpft daß der Richter

ergründen Jn ihrem Kopfe drehte ſich alles wie ein Mühlrad
und es war ihr dabei ſo ſchlecht zumute zum Sterben elend

Als bald darauf der Doktor kam war er ſehr beunruhigt
Er blieb lange Zeit an ihrem Bette ſitzen bald ihren Herzſchlag
und bald den Atem prüfend im ſtillen von bittern Selbſt
vorwürfen erfüllt Er glaubte die Vernehmung allein habe
dieſen böſen Rückſchlag herbeigeführt und er habe eine Un
vorſichtigkeit begangen daß er ſeine Genehmigung dazu er
teilt hatte

Endlich wurde der Zuſtand etwas beſſer und ein leichter
Schlummer legte ſich auf ihre Lider Der Doktor folgte
Martins Aufforderung und ging mit ihm hinunter wo ſie bei
einer Flaſche beſonders Guten allerlei beſprachen Als er bei
ſeiner Abfahrt noch einmal heraufkam fand er Theres munter
und in wieder leidlichem Zuſtande Er ließ ihr ein Glas
kräftigen Wein reichen den ſie vor ſeinen Augen austrinken
mußte und ſie wurde danach ſichtlich friſcher

Nun mach nur ſo fort Theres klopfte er ihr freundlich
die ſchmale Wange Jch hoffe daß Du Dich jetzt recht ſchnell
erholſt damit Du zu dem bevorſtehenden wichtigen Wendepunkt
Deines Lebens rote Backen haſt Jch kann Deinem Schatz
nur beiſtimmen wenn er die Sache beſchleunigt damit Du aus
dem Gerede der Leute kommſt So jetzt ſchlaf nur weiter
arme Kleine

Damit ging er mit den Kruglenten hinunter Während er
befriedigt davon fuhr denn es war ihm eine wirkliche Er

darüber konnte ſie ſelber vor Verwund
und ſie hätte gewiß gedacht Martin
hinterliſtiger Wei

erung gar nicht hinaus
hätte etwas Beſonderes in

Weiſe ausgeübt wenn Theres nicht ſelbſt un
gar dringlich darauf beſtanden die Heirat ſo bald als
möglich vollzogen werden ſollte Jhr war das eigentlich gar nicht
recht denn ſie hätte ſich doch in das glückliche Geſchäft
eine Hochzeit zu richten und alles was damit an Aufwand von
Arbeit und Koſten zuſammenhängt mit aller Muße eingearbeitet
um die frohe Zeit recht auszukoſten Da es die beiden aber ander
wünſchten fügte ſie ſich auch willig drein und machte ſich mit
um ſo größerem Eifer daran alles doch möglichſt gut und in
gehöriger Weiſe zu ordnen und vorzubereiten

Da hatte ſie nun freilich alle Hände voll zu tun und
denken ſo daß ſie wenig Zeit fand ſich mit der Urheber
dieſer für ſie hereingebrochenen glücklichen Ze beſchäftigen
und Theres die bereits nach einigen
durfte viel allein war Denn auch M
in Haus und Hof zu tun das ihn vor

Der Baſe war es im Grunde ge
daß ſie nicht beſtändig bei Thercs
das Gefühl kam ſie hätte es ſelbſt nicht zu ſagen gewußt al
es lag immer wie ein Schuldbewußtſein auf ihr wenn ſie
armen kranken Ding das ſo trau
gegenüberſaß

bei der Sache
ſehen bekam

7 r Jjätte daß

gern

t

Bett verlaſſen
artin fand gar
ſeiner Braut fernhiel
nmen auch ganz reck
ein brauchte Woher

viele

dem
rig ans den Augen ſchaute

nicht mit frendigem
an

Denn daß Theres
war
Eine t

edas merkte ihr wolu ruri
re cre raut 9 e ewohl noch nicht



5

m
S

e

i

n

h

e

e

e

n

3

9

h

Seite 2 Sonntag
Wiſſenſchaft hat darf er nicht verraten er verſichert aber es ſei jemand
der es wiſſen könne

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt jetzt zur Aufhebung des
F 2 des Jeſnitengeſetzes Die Aufhebung des S 2 des Jefuitengeſetzes
hat mehreren Blättern zu Erörterungen Anlaß gegeben die ſich durch
offenkundige Uebertreibungen über die Schwäche der logiſchen und geſchicht
lichen Beweisführung hinwegzutäuſchen ſuchen Es iſt bekannt daß es
ſich um die Erfüllung eines Wunſches handelt den der Reichstag mit
erdrückender alle Parteien von der Rechten bis zur äußerſten Linken um
faſſenden Mehrheit Ausdruck gegeben hat Wiederholt iſt in dieſem Zu
ſammenhange auf die Kundgebungen hervorragender Parlamentarier verſchiedener Parteien Bezug genominen worden Mit Rückſicht auf die

Uebertreibungen wie ſie in manchen Preßorganen u a im Hannoverſchen
Courier zu leſen ſind erſcheint es nicht unangebracht die Worte auch
an dieſer Stelle zu wiederholen die kein anderer als der große national
liberale Führer Rudolf v Bennigſen am 17 Januar 1896 bei der Be
ſprechung einer Interpellation über das Jeſuitengeſetz im Reichstage ge
ſprochen hat Und nun folgen die bekannten ſchon oft angezogenen
Aeußerungen Bennigſens und dann noch Vemerkungen der Abgg Limburg
Stirum und v Kardorff Die Magdb Ztg fügt hinzu Wir haben
ſchon in unſerem Blatte lebhaften Zweifel ausgedrückt ob Herr v Bennigſen
Der der politiſchen Entwicklung noch dieſelbe Auffaſſung haben würde
wie 1896

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird erzählt daß Gouverneur
Leutwein gemeldet habe daß zur Bewältigung des Aufſſtandes in
Deutſch Südweſt Afrika noch 800 Mann und 2 Batterien not
wendig ſeien Den L N wird aus Berlin dazu gemeldet Zur
neuen Verſtärkung der Schutztruppe Deutſch Südweſt Afrikas um etwa
1000 Mann ſind alle Vorbereitungen getroffen die Genehmigung des
Kaiſers wird ſtündlich erwartet Auch nach der Beſiegung der Hereros
ſind die Anforderungen an die Schutztruppe ſo groß daß ſie auf ungefähr
3500 Mann gebracht werden wird

Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht nunmehr eine erſte
längere briefliche Darſtellung über den Hererogufſtand aus der Feder
ihres im Hererogebiete befindlichen Berichterſtatters Dieſer verſichert gleich
falls daß die unmittelbare Urſache des Aufſtandes die Unzufriedenheit
der Herero über die zahlreichen fahrenden Händler ſei die beim Eintreiben
der Schulden zu bedenklichen Mitteln greifen Das Vorgehen der Händler
ſei die Folge einer Berliner Verordnung wonach Schulden der Eingeborenen
gegen Weiße vom April dieſes Jahres ab binnen Jahresfriſt verjähren
Es liegt begründeter Verdacht gegen die Buſchleute vor daß auch dieſe
mit den Aufſtändiſchen im Bunde ſtehen

Her ſozialdemokratiſche Vorwärts gibt eine aus
guter Quelle ihm zugehende Nachricht als höchſtwahrſcheinlich wieder
wonach man in den Kreiſen der Reichsregierung ſich mit dem Gedanken
einer Auflöſung des Reichstags trägt den man wenn irgend an
gängig ſchon in dieſem Frühjahr verwirklichen möchte Man hoffe als
dann wenn dabei die Parole ausgegeben würde Gegen die Sozioldemo
kratie auch einen feſteren Zuſammenſchluß der bürgerlichen Parteien zu
erzielen wofür die Verhandlungen der laufenden Neichstagsſeſſion allerlei
Symptome ergeben hätten

Breslau 11 März Wie die Kattowitzer Ztg meldet wurde
in Warſchau der im ſtädtiſchen Bauamte beſchäftigt geweſene Techniker
Kaczora wegen Hochverrats verhaftet Man fand in ſeiner Wohnung eine
große Anzahl Pläne und Skizzen von Feſtungsanlagen Brücken und
Bahnen die er angeblich nach Deutſchland ausliefern wollte

Poſen 11 März Der Kriminalpolizei in gnowrazlaw wurde
dieſer Tage von der Zollbehörde ein an eine dortige Buchhandlung
adreſſiertes Paket ausgehändigt das zwei Anſichtseremplare des von einem
Polen in ſeine Mutterſprache übertragenen Bilſeſchen Romans Aus
einer kleinen Garniſon enthielt Die Polizeibehörde beſchlag
nahmte die Bücher und die Staatsanwaltſchaft in Bromberg hat jetzt
dieſe Maßregel beſtätigt

Frankreich
Verrat militäriſcher Geheimmniſſe

Paris 11 März Hier iſt ein neuer Fall von Verrat militäriſcher
Staatsgeheimniſſe ans Licht gekommen Diesmal iſt betreffs der Perſön
lichkeit des Verräters kein Zweifel möglich Er heißt Martin gehört als
Unteroffizier dem Matroſenperſonal der Flotte an und war ſeit nahezu
zwei Jahren zum Bureaudienſt im Marineminiſterium abkommandiert
Ein an ihn adreſſierter Brief eines fremd ländiſchen Marine Attaché6s
fiel einem ſeiner Namensvettern in die Hände nämlich dem gleichfalls im
Miniſterium arbeitenden Fregattenkapitän Martin Letzterer erhielt erſt
vor wenigen Tagen die Beförderung zu ſeinem jetzigen Rang und infolge
deſſen gingen ihm von allen Seiten Glückwünſche der Freunde und
Kameraden zu Es klingt nicht unwahrſcheinlich daß das an den erſteren
Martin adreſſierte Billet irrtümlich der umfangreichen Kbrreſpondenz
des Fregattenkapitäns beigemiſcht wurde Man kann ſich das Erſtaunen
und die Entrüſtung vorſtellen welche ihn erfüllten als er die Zuſchrift
folgenden Jnhakts las Mein Herr Zu zwei verſchiedenen Malen haben
Sie mir vertrauliche Dokumente über die Marine angeboten wenn Jhre
Vorſchläge ernſt gemeint waren ſo bemühen Sie ſich gefälligſt behufs
weiterer Rückſprache nach 2c Der Ort und die Stunde des Stelldicheins
waren angegeben ebenſo der Name des Korreſpondenten des Marine
Attachés der japaniſchen Geſandtſchaft Selbſtverſtändlich übergab
der Kapitän den verräteriſchen Brief ſofort ſeinen Vorgeſetzten Dieſe be
nachrichtigten die Kriminalpolizei und nach raſch erledigter Vorunterſuchung
wurde der ſpionierende Martin im Miniſterium verhaftet

Wolff s Bur meldet in derſelben Angelegenheit Der japaniſche
Marineattachee der vor etwa 14 Tagen in Paris eintraf hat am
Donnerstag einem Berichterſtatter mitgeteilt er habe einige Tage nach
ſeiner Ankunft einen mit Martin unterzeichneten Brief erhalten deſſen Ab
ſender ihn um eine Unterredung in einer wichtigen Angelegenheit erſuchte
Als Adreſſe war Rue Grenelle 187 angegeben Der Marineattachee ant

gegeben Da ſie ſich doch aber freiwillig und ohne äußern
Zwang entſchloſſen Martins Weib zu werden ſo nahm die
Baſe es dankbar an wie es eben war Für ſie und Martin
blieb es auch ſo ein großes Glück eine ſolche junge Frau ins
Haus zu bekommen

Als wenn Theres ihre eigene Tochter wäre ſo ging ſie
darau alles ins Haus zu ſchaffen was hineingehört wenn
ine Braut darin iſt die bald ein eignes Heim mit allem neu
verſorgen will Was ſonſt die junge Frau zu beſorgen hat
das ſchaffte ſie nun in freudiger Geberlaune alles reichlich aus
eigenen Mitteln an Es machte ihr eine unbändige Freude
und ſie konnte ſich gar nicht genug tun darin

Freilich ein wenig Bitterkeit kam manchmal dazwiſchen und
ſtörte ihr frohſeliges Schaffen wenn ſie Theres ſo bleich und
traurig bleiben ſah und ſich auch nicht ein Schimmer des
Glückes auf ihrem ſchmalen Geſichte zeigen wollte wenn ſie
noch ſo herzerfriſchende Schätze an kernigem Linnen und
ſonſtigem Vorrat vor ihr aufbaute bei deren Anblick ein bräut
liches Herz ſonſt aufjubelt

Wenn ſie geahnt hätte wie Theres ſo oft ſie allein war
die Hände rang und den lieben Gott bat er möchte ſie zu ſich
in den Himmel nehmen ſobald ſie ihr Opfer vollbracht und
den Geliebten gerettet hätte ihre frohen Hoffnungen hätten
dann wohl einen traurigen Niedergang erfahren Denn im
ſtillen hoffte ſie es werde alles gut werden und ſich zum
beſten wenden und auch Theres ein anderes Geſicht aufſtecken
wenn ſie nur erſt Martins Weib wär Meinte ſie doch die
arme Dirn gräme ſich nur daß ſie vor den Leuten als die
Liebſte eines Mörders gegolten und ſie könnte den Schandfleck
nicht ſchnell genug abwiſchen Wenn Andreas Huber ihrem
Herzen auch nahe geſtanden haben mochte daß ſie ihn jetzt
verabſcheute daran zweifelte die Alte nicht Warum hätte
Theres ſonſt wohl auf eine ſo beſchleunigte Heirat beſtanden
Jhrer beiderſeitigen Liebe und Zärtlichkeit ſollte es ſchon ge
lingen Theres bald wieder froh und glücklich zu machen

Fortſetzung folgt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wortete er ſei leidend und könne niemand empfangen man möge ihm
daher den Zweck der Unterredung bekanntgeben Hierauf erhielt er ein
zweites Schreiben in welchem Martin von neuem um eine Zuſammenkunft
bat da er die Angelegenheit brieflich nicht auseinanderſetzen könne Die
Adreſſe lautete diesmal Generalſtab des Marineminiſteriums Der Attachee
ließ Martin durch einen Sekretär antworten wenn er ihm etwas be
ſonderes mitzuteilen habe möge er an einem rn Dieſer
Brief gelangte wohl irrtümlich in die Hände des dem Marineminiſterium
zugeteilten Fregattenkapitäns Martin Es heißt daß in den Kleidungs
ſtücken des Verhafteten die Adreſſe des italieniſchen Marinegattachees
vorgefunden ſei Martin lengnet jede Schuld und behauptet das Opfer
von Jntriguen zu ſein Seine Frau hat Rue Grenelle 187 einen Wein
handel und ſoll der Mitſchuld verdächtig ſein Mehrere Blätter behaupten
Martin habe wichtige Schriftſtücke abzuſchreiben gehabt darunter ſolche
die für Japan im Hinblick auf eine etwaige gemeinſame Aktion
Frankreichs und Rußlands beſondere Bedeutung hatten Eines dieſer
Schriftſtücke ſei verſchwunden Die Oppoſition benutzt natürlich dieſe An
gelegenheit zu Angriffen gegen den Marineminiſter Figaro behauptet
Pelletan habe den Vorfall vertuſchen wollen doch habe der Miniſter
präſident auf ſtrenger Unterſuchung beſtanden République françaiſe
ſchreibt bei der Unordnung die im Marineminiſterium herrſche ſei ein
derartiges Vorkommnis nicht zu verwundern

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Freitag 11 März Zum Benefiz für Fräulein

Ekeblad König Droſſelbart heitere Oper in 3 Akten von Kulen
kampff Vorher Am Telephon Drama in 2 Akten von A de Lord
und Charles Foley Deutſch von Max Schoenau Unſere bellebte jugend
liche Sängerin hat ſchon ſo viele Proben eines ſchönen emſig vorwärts
ſtrebenden Talentes abgelegt und iſt dem Repertoir eine ſo kräftige Stütze
geweſen daß die Ankündigung ihres Beneſizes gewiß allſeitig mit Ver
gnügen und Intereſſe aufgenommen wurde um ſo mehr als eine gute
Wahl getroffen war Die hübſche melodiöſe Oper haite vor mehreren
Jahren hier freundlichen Erfolg Das von Delmar verfaßte Textbuch
zeigt von viel Bühnengeſchick und weiſt beſonders im zweiten Akt ſehr an
mutige Szenen auf denen ſich die Muſik gefällig anſchmiegt Dieſer
zweite Akt bedeutet überhaupt den Höhepunkt des Werkes Er iſt
ſtimmungs und poeſievoll Dichter und Komponiſt haben ihm eigentüm
lichen Waldes und Märchenzauber verliehen Wie in grüner Einſamkeit
das ſtolze eigenſinnige Prinzeßchen allmälig immer mehr Gefallen an dem
kleinen trauten Heim findet wie die erſte Liebe in ihr Herz einzieht das
iſt feſſelnd und reizend geſchildert Das Bild Roſamundens am Brunnen
ihre und Droſſelbarts Geſänge und einige Stellen des dritten Aktes
müſſen bei guter Ausführung Beifall finden Etwas trivial erſcheint da
gegen der erſte Akt in welchem der Lachluſt ziemlich weitgehende
Zugeſtändniſſe gemacht ſind und der überhaupt zu ſehr an die

perette mahnt Jedenfalls hat Kulenkampff mit ſeiner Märchen
oper mehr Glück gehabt als C Felix in Altenburg der ſchon vor
einer Reihe von Jahren den gleichen Stoff in Muſik ſetzte Die Auf
führung des von Herrn Kapellmeiſter Krauſe dirigierten Werkes verriet
zwar hie und da noch einige Unſicherheit war aber beſonders was die
beiden Hauptpartien betrifft doch wohlgelungen Frl Ekeblad übertraf
als Roſamunde ihre Vorgängerin bedeutend Sie ſang und ſpielte das
ſpröde Königstöchterlein ſchon im erſten Akt ganz allerliebſt ſpäter aber
wuchs ihre Leiſtung noch außerordentlich Die Bekehrungsfzene vor dem
Hüttchen ſtattete ſie mit reizender Naivität und Schelmerei aus und wußte
auch warme Herzenstöne anzuſchlagen kurz ſie war eine Widerſpenſtige
deren Zähmung König Droſſelbart wohl wünſchenswert finden mußte
Jhre Erſcheinung und ihre ganze Art und Weiſe paßten prächtig in das
Märchenbild hinein Die Künſtlerin hatte zahlreiche Hervorrufe zu ver
zeichnen und erhielt viele Kränze und Blumen Jn Herrn Soomer ſtand
ihr ein ſtattlicher König Droſſelbart zur Seite Sein jugendfriſcher Bariton
kam in dieſer lyriſchen Partie zur ſchönſten Geltung Man konnte dem
Sänger mit wirklichem Behagen zuhören und ſich auch an der ſympathiſchen
Darſtellung dieſes Herrſchers ans dem Märchenlande erfreuen Hoffräulein
Vergißmeinnicht und Page Ritterſporn waren mit Fräulein Sarta und
Herrn Böttcher ausreichend beſetzt desgleichen die Amme mit Frau Müller
Mit dem alten König der mehr Poſſen als Opernfigur iſt konnte Herr
Aumann nicht vieh anfangen Der Chor ſang fehr mittelmäßig Herr
Kapellmeiſter Krauſe und Herr Regiſſeur Raven hatten ſich um die
Neueinſtudierung der Oper ſehr verdient gemacht Der Komponiſt Herr
Kulenkampff wohnte der Vorſtellung bei

Die Aufführung des Dramas Am Telephon war ein Mißgriff
Das Belle Allianz Theater in Berlin hat ein ſenſationslüſternes
Publikum unſer Stadt Theater aber Gott ſei Dank nicht Die Verfaſſer
haben es denn doch zu ſehr auf die Nerven der Zuſchauer abgeſehen Viele
Perſonen verließen ſchon nach dem erſten Akt ihre Plätze Der ſchauerliche
Vorgang könnte vielleicht in Form einer kurzen Kriminalnovelle intereſſieren
auf der Bühne dargeſtellt wirkt er im höchſten Grade abſtoßend André
Marerx ſtundenweit vom Hauſe entfernt vernimmt ans Telephon gerufen
wie ſeine ſchutzloſe Gattin und ſein Kind von Einbrechern ermordet werden
die den Diener Blaiſe durch Ueberbringung einer erlogenen Nachricht hin
weg lockten Das Publikum wurde entſetzlich unruhig und machte nach
Fallen des Vorhanges ſeinem Unmut durch Ziſchen und Pfeifen Luft
Schade um die Mühe welche ſich die Darſteller gaben Ein Glück daß
die nun folgende liebliche Märchenoper die aufgeregten Gemüter wieder
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Halle 12 März
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 15 März 1904 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk in
Trotha

2 Bau eines Werkſtattgebäudes und Ausführung ſonſtiger Arbeiten
auf Gasanſtalt I

3 Anderweite Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für das zwiſchen
Merſeburgerſtraße Huttenſtraße und Südfriedhof belegene Land

4 Bau einer Ober Realſchule
5 Nachbewilligung für Kapitel XIII D I 13 Waſſer zum Ab

rammen pp
6 Ausban der Buggenhagenſtraße zwiſchen Paul Riebeckſtraße und

Röpzigerweg
7 Nachbewilligung von Mitteln zur Erbauung der Kolonnade der

Peißnitz

Militäriſches Mit dem 1 April werden gegenſeitig verſetzt
Dr Neubaur Bat Arzt des 2 Bat Füſ Rgts General Feld marſchall
Graf Blumenthal Magdb Nr 36 und Dr Schmidt Bat Arzt des
3 Bat 4 Thür Jnf Nagts Nr 72

Frachtfreie Beförderung von Liebesgaben nach Deutſch
Südweſt Afrika Unter den früher bereits bekannt gegebenen Be
dingungen ſind auch ſolche für Angehörige der Kaiſerlichen Schutztruppen
in DeutſchSüdweſtAfrika beſtimmte und im Frachtbrief als ſolche be
zeichnete Liebesgaben frachtfrei zu befördern die von dem Aufgabeorte
des Spenders an die Firma von Tippelskirch Co in Berlin W O
Potsdamerſtraße 127/128 gerichtet ſind ſowie ſolche die unter der gleichen
Bezeichnung von dieſer Firma geſammelt an die Woermannlinie in Ham
burg weiter geſandt werden

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
am Stadttheater die Kapelle des Feld Artillerie Regts Nr 75 Das Pro
gramm lautet Parademarſch Armeemarſch Nr 7 Ouvertüre zur Oper
Martha von Flotow Mein Traum Walzer von Waldteufel Das

Herz am Rhein Lied von Hill Jntroduktion und Brautchor aus der
Oper Lohengrin von Wagner

Stadttheater Der Spielplan für die Woche vom 12 bis 19 März
lautet Sonntag nachmittag 3 Uhr zu ermäßigten Preiſen Reeſemanns
Rheinfahrt hierauf Balletdiverdiſſement Weingeiſter abends 71 Uhr
Der Oberſteiger Operette in 3 Akten von Zeller Montag Zum 2 Male
König Droſſelbart mit dem Ballet Weingeiſter Dienstag Der

Oberſteiger Mittwoch Gaſiſpiel des Fräulein Elſe Walter Mar
garethe Oper von Gounod Donnerst Benefiz der Balletmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt und des Komikers Herrn Karl Stahlberg

Lumpaci vagabundus oder Das liederliche Kleeblatt Zauberpoſſe mit

13 März Nr 62Geſang und Balleteinlagen von Neſtroy Jn der Poſſe wirkt das geſam
Perſonal die Oper mit verſchiedenen Geſangseinlagen mit Frex
Stahlberg tritt zum 1 Male wieder nach ihrer Erkrankung als Sole
tänzerin auf Die vorausſichtlich letzte Aufführung von Glucks Armide
findet am Freitag ſtatt Sonnabend 7 Vorſtellung im Zyklus Abonn
ment Der Richter von Zalamea

Neues Theater Maria Reiſenhofer vom Reſidenztheater
Berlin beginnt ihr Gaſtſpiel am Sonntag abend als Cameliendame
Dumas gleichnamigem Pariſer Sittenbild Maria Reiſenhofer welche h
ſonders bei der Damenwelt ſeit ihrem letzten Gaſtſpiel in beſter Erinneryn
ſteht wird als Cameliendame auch Gelegenheit ſinden beſondere Toilette
pracht zu entfalten Am Sonntag nachmittags 4 Uhr geht als Volk
Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg H Heijermanng
vieraktige Schiffertragödie Hoffnung auf Segen in Szene Am Montgs
wird Maria Reiſenhofer ihr Gaſtipiel als Lutti in Pierre Vebers gleich
namigem urdrolligen Schwank fortſetzen deſſen weitere Hauptrollen in den
Händen der Damen Bensberg Hedda Fugger Weſſely Wangemann und
der Herren Dir Manthner Deutſchmann Neßler und Ekert liegen Am
Mittwoch nachmittag 4 Uhr ſindet wiederum eine Vorſtellung zu Einheit
preiſen von 60 40 und 20 Pfg ſtatt und gelangt in derſelben Albert
Pauls Familienluſtſpiel Tante Regine zur Aufführung Billets hier
ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters und in der Volkshug
haudlung Geiſtſtraße 21 zu haben

Walhalla Theater Das Berliner Apollo Enſemble unter Leitung
des Herrn Direktor Adolf Klein hat auch mit ſeiner neuen Operette Jm
Reiche des Jndra große Erfolge zu verzeichnen Das allabendlich dicht
beſetzte Haus ſpendet den Darſtellern für die wohlgelungene Aufführung
verdienten Applans Die für Sonntag nachmittag angeſetzte Volks Vor
ſtellung bringt die Operette Lyſiſtrata und das reizende elektriſche Ballet

Ein Märchen aus 1001 Nacht Für dieſe Volks Vorſtellung treten die
gewöhnlichen Eintrittspreiſe in Kraft Abends findet zum 5 Male die
Aufführung der Ausſtattungs Operette Jm Reiche des Jndra mit Cäcilie
Carola als Gaſt bei mäßig erhöhten Preiſen ſtatt

Apollo Theater Geſtern trat die amerikaniſche Barfuß Tänzerin
Miß Howard de Grey welche für ein fünftägiges Gaſtſpiel gewonnen
iſt zum erſtenmale auf Die Bühne ſtellt ein lauſchiges Boudoir dar
Die Künſtlerin kehrt von einer Feſtlichkeit in ihr Heim zurück und beginnt
ſich zu entkleiden Sie entledigt ſich zuerſt ihrer Schuhe und Strümpfe
und beginnt nun im Dämmerſchein mit nackten Füßen bei magſſch
ſchimmernder Beleuchtung ihre Poſen und Pas Der Tanz ſelbſt ein
Trippeln und Huſchen über den Bühnenraum das pikante Spiel der Arme
und Beine der leichten wallenden Gewänder die nur knapp bis zum
Knöchel reichen iſt ſo graziös und dabei äußerſt dezent daß das Ganz
ein überaus anmutiges Bild abgibt von dem man ſich beim Fallen des
Vorhanges nur ſchwer zu trennen vermag Lebhafter Beifall lohnte die
Darbietungen Morgen Sonntag den 13 treten in beiden Vorſtellungen
die geſamten Kräfte des diesmaligen Spielplanes auf Jn erſter Linie
die Barfußtänzerin Mildred de Grey

Kammermuſik Der am nächſten Montag ſtattfindende vierte und
letzte Kammermuſik Abend dieſer Saiſon ſei dem Intereſſe der Muſikfreunde
nochmals auf das wärmſte empfohlen Nähere Angaben befinden ſich im
Jnſeratenteil unſerer heutigen Zeitung

Guſtav Adolf Feſtſpiel Die fortgeſetzten Bühnenproben haben
den ſchönen Erfolg gezeitigt daß in der Tat den Beſuchern des Feſtſpiels
ein erhebender Genuß geboten wird Alle Mitwirkende entfalten auf
opferungsvollen Eifer im Dienſte der guten Sache jeder iſt beſtrebt
ſeinem Platze zum möglichſt beſten Gelingen beizutragen Wie bereits
mitgeteilt verurſacht die Veranſtaltung große Koſten und viel Mühe
deshalb der erwartete Erfolg nicht fehlen Da der Ertrag für den Evan
geliſchen Bund dem Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung in Def
reich und die Stadtmiſſion beſtimmt iſt erſcheint es geradezu als Pflicht
der Evangeliſchen unſerer Stadt das Unternehmen zu unterſtützen Die
erſte öffentliche Vorſtellung findet am Sonntag ſtatt Näheres iſt a
dem Jnſerat zu erſehen

Für Jntereſſenten des Klavierſpicles wird Profeſſor Heu
Wag er ans Wien am Montag den 14 März 8 Uhr abends in de
Kaiſerſälen einen Vortrag halten um die Erlernung des Primaviſta

Klavierſpieles in zirka einer Stunde als möglich zu erweiſen Dieſes neue
Syſtem welches auch die Spielfähigkeit Vorgeſchrittener ſofort in beden
tendem Maße erhöhen ſoll iſt von Muſikautoritäten empfohlen Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu erſehen Karten ſind in der Hofmuſikalienhand
lung von Reinhold Koch zu haben

Humoriſtiſche Soiree Am Sonntag den 20 März findet
in den Kaiſerſälen großer Saal die erſte humoriſtiſche Soiree der von
den Herren Müller Lipart und Gipner begründeten Quartett und Konzert
ſänger Geſellſchaft ſtatt Die geſangliche ſchauſpieleriſche und muſika
Leitung liegt in den bewährten Händen des Herrn Müller Lipart und die
geſchäftliche Leitung hat Herr Gipner der Mitbegründer der Leipfiger
Sänger im Jahre 1868 dem Halleſchen Publikum ſeit dieſer Zeit auf
das Vorteilhafteſte bekannt übernommen Das für Familien Publikum
berechnete Programm enthält Original Quartette Lieder Couplets Sole
Szenen Humoresken und inſtrumentale Solo Szenen ſowie Luſtſpiele und
Burlesken Die Geſellſchaft hat überall den größten Erfolg zu verzeichnen
und dürfte ſich auch hier einer guten Aufnahme erfreuen Es finden nur
vier Soireen ſtatt

Jm Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen ſollte geſern
Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt einen Vortrag über die Erbauung einer
Oberrealſchule halten Herr Rehorſt hatte wie der Herr Vorſitzend
teilte den gewünſchten Vortrag bereitwilligſt übernommen und von dem
Herrn Oberbürgermeiſter war die Genehmigung dazu gern erteilt Zu
dem Vortrage habe nun der Herr Vauinjpektor einige Pläne gebraucht die
jetzt bei der Bankommiſſion liegen Das Mitglied der Baukomm
bei dem jetzt die Pläne ſich befinden habe aber das Erſuchen um Her
derſelben zu dem Zwecke des Vortrages in ſchroffer Form abgelel veil
eine öffentliche Erörterung des Profjekts nicht angebracht erſcheine ſolange
innerhalb der Baukommiſſion die Anſichten nicht geklärt ſeien Dieſes
Verhalten des betr Stadiverordneten ſei ſehr zu bedauern zumal
Stadtverordneten von der Bürgerſchaft gewählt Anlaß hätten
wendige Verbindung mit ihren Wählern nicht zu verlieren Es gebe
Stadtverordnete die nicht die techniſchen Kenntniſſe und beſonderen
keiten wie die Mitglieder der Baukommiſſion beſitzen und desha
den gegenteiligen Anſichten der Bauverſtändigen unter gleichzeitiger
hörung von Schulmännern zu einem zutreffenden Urteike in der w
Frage kommen möchten Das Verhalten des Mitgliedes der Banke
miſſion könne man jetzt nur beklagen das letzte Wort ſei in der Sache
aber noch nicht geſprochen An Stelle des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſ
machte Herr Stadtverordneter Gygas einige Mitteilungen über das Profelt
Die Baukommiſſion ſei gern bereit die berechtigten Forderungen de
Schule zu erfüllen ſie müſſe aber im Jnterefſe der ſüdtiſchen Finanzen und der
Steuerzahter zu ſparen ſuchen wo dies ohne Schaden geſchehen könne

Anweſende Schulmänner führten aus gegenüber den traurigen und
Eltern und Schüler ſchädigenden Verhältniſſen beſtehe nur noch d
Wunſch daß bald gebaut wird wie das geſchehe erſcheine jetzt meht
gleichgiltig Weiter wurde über die neue Luſtbarkeitsſteuer verhandelt
Man war der Meinung daß der Magiſtrat Härten beſeitigen wolle dafür
aber neue wenn vielleicht teilweiſe auch unbeabſichtigte Schärfen bringe
Es ſeien deshalb wmannigiache Verbeſſerungen nötig U a wurde der
Wunſch laut daß Billeiſteuer überhaupt nicht erhoben wird wenn da
Eintrittsgeld nicht höher als 50 bezw 30 Pfg ſei Von verſchiedenen
Seiten wurde auch betont daß der Zoologiſche Garten der unſerer Stad
beſonders den Gewerbetreibenden auch Schankwirten ſehr nütlich ſei al
das behandelt wird was er tatſächlich ſei ein gemeinnütziges Unternehmer
Hieſige Bürger und zwar keineswegs die reichſten hätten für den
Zoologiſchen Garten Opfer gebracht ſie verzichteten auf Zinſen und hätten
wenig Ausſicht ihr Kapital zurückzuerhalten Die Stadt habe diegabe den Garten zu unterſtützen ſie dürfe denſelben aber keineswegs durch
eine harte Steuer unterdrücken

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonne
den 18 März abends 6 Uhr Vortrag von Herrn Paſtor Scheffen de

Der Sonntag und das Verbrechen Abends S Uhr Evangeliſat on
verſammlung Am gleichen Abend veranſtaltet die Jugend Abtenuns
des Vereins im Roſental Weidenplan 4 abends 8 Uhr einen Unter
haltungsabend mit Vortrag von Herrn Sekretär Peglow über Aus
Geſchichte der Bibel ſowie muſikaliſche und deklamatoriſche Darbietungen
wozu die Angehörigen der Mitglieder und Freunde des Vereins eingeiae
ſind Zutritt frei

Der Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberget
eröffnet neben einem ſetzt im Gange befindlichen Kurfus am Miitwos
den 16 März abends S Uhr im Vereinszimmer in der Schule Olea
ſtraße 7 einen zweiten Stenographie Kurſus für Damen Das Nähere 9
aus dem Jnſerat erſichtlich
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Nr 62 SonntagT Der Verein ehem 72 er beſchloß in ſeiner letzten Monats
rſammlung ſich an der vom Regiment Nr 72 und dem Bruderverein

Torgau zu veranſtaltenden Abſchiedsfeier für das nach Bernburg über
ſedelnde 3 Bataillon am 19 und 20 März zu beteiligen Es meldeten
i 27 Mitglieder Abfahrt mit Fahne Sonnabend den 19 März nach
mittags 2 Uhr Auch dem Vereine nicht angehörige ehem 27 er ſind
willkommen S

Stiftungsfeſt Der Bezirksverein Halle a S des Deutſchen
gellnerbundes Union Ganymed feiert ſein 25 Stiftungsfeſt an
4 März abends 8 Uhr im Wintergarten Nach einem Konzert der

genſchel ſchen Kapelle findet Feſttafel und darauf Ball ſtatt
Ein gutes Ergebnis erzielte der theatraliſche Verein Thalia

mit ſeiner am Dienstag den 8 März in den Kaiſerſälen veranſtalteten
Theater Aufführung zu Gunſten der Erſten Kinderbewahranſtalt Der
gerein war in der erfreulichen Lage die Summe von 315,25 Mk für

gedachten Zweck abliefern zu können

Tobſüchtig geworden Jn der Nacht zum 12 d Mts gegen
t uhr wurde ein 27 Jahre alter Jnvalide Weingärten wohnhaft plötzlich
von Tobſucht befallen und mußte deshalb mittelſt des ſtädt Krankenwagens
der Kgl Nervenklinik zugeführt werden

Vermißt Die 20 jährige Käte Blume hat ſich heute morgen aus
der elterlichen Wohnung entfernt und wird ſeitdem vermißt Das etwas
rückgebliebene ſchwächliche Mädchen hat blondes Haar und war be
leidet mit bräunlichem Tuchrock grauem zweireihigen Winterjackett mit
auffallend breiten Klappen hellblauen Tuchſchuhen mit Lederbeſatz Die
Eltern Talamtſtraße 3 bitten um Nachricht über den Verbleib ihrer
Tochter und werden die entſtehenden Koſten erſetzen

5Hſtandesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 11 März Der Schloſſer Max Haniſch und Jda Schön
r Brunnenſtraße 63 und Weißenburgſtraße 7 Der Silberarbeiter

nun Friedrich und Helene Herdler geb Mühlhof Gr Goſenſtraße 31
Geboren 11 Mär Dem Korrektor Franz Bertram ein S Franz
sbergſtraße 43 Dem Bauarbeiter Wilhelm Kliebe eine T Marier erſtraße 23
eſtorben 11 März Des Handarbeiters Hermann Schneider S

11 Feldſtraße 3 Des Privatmann Friedrich Brode EhefrauSkterte geb May 67 J Wittekindſtraße 49

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 11 März Der Schmiedemeiſter Franz Franke undAmalie Pannier Landwehrſtraße 4 und Krauſenſtraße 14 Der Kna p

ſhaſtsAſſiſtent Willy Probſt und Minna Detjen Landwehrſtraße 8 Der
diener Guſtav Scheibe und Eliſe Siedel Schwetſchkeſtraße 8 und

nceplatz 1 Der Eiſendreher Otto Knopf und Luiſe Bandermann
chkeſtraße 17 und n aße 21

Geboren 14 März ahnarbeiter Anton Frey eine T Annag
Schmiedſtraße 20 Dem Glaſer Karl Landtag eine T Erna Spitze 22
Dem Kaufmann Guſtav Lehmann eine T Gertrud Glauchaerſtraße 75
Dem Fabrikarbeiter Richard Kunth ein S Kurt Schloſſerſtraße 12

Geſtorben 11 März Der Dekorationsmaler Albert Runge 43
a ſtraße 38 Zeugſchmied Auguſt Domke S Wilhelm 8 J

traße

Auswärtige Aufgebote
Der Hilfswagenmeiſter Otto Heimann und Anna Kürbis Leipzig und

Halle Der Bäckereibefitzer Franz Großmann und Emma Kuhne Köſen
und Freyburg a U Der Bergmann Franz Breitſchuh und Auguſte
Heuſchke Leimbach und Großörner Der Buchhalter Hermann Berghaus
und Hedwig Radicke Trebitz und Gerbſtedt Der Kaufmann Alfred Braune
und Marie Damm Preußlitz und Trebnitz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
ri7 Johannes Kirche Sonntag vorm 9 Uhr Konfirmation Herr Paſtor

iſcher

Telegramme und letzte Nachrichten
Bremerhaven 12 März Wolff s Bur Der Kaiſer hat an

Bord des König Albert um 8 Uhr 15 Min die Mittelmeerreiſe
angetreten

Kattowitz 12 März Meldung des B Wie die Katto
witzer Zeitung meldet wurde in Warſchau der im ſtädtiſchen Bauamte
beſchäftigt geweſene Techniker Kaczora wegen Hochverrats verhaftet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Man fand in ſeiner Wohnung eine große Anzahl Pläne und Skizzen von
Feſtungsanlagen Brücken und Bahnen die er angeblich nach Deutſch
land ausliefern wollte

Wien 12 März Wolff s Bur Die amtliche Wiener Zeitung
veröffentlicht die Enthebung des Barons Paſetti von ſeiner Stellung
als öſtreichiſch ungariſcher Botſchafter beim Quirinal unter Verleihung
des Großkreuzes des Leopold Ordens und die Ernennung des Sektions

chefs im Miniſterium des Aeußern Grafen Lützow zum öſtreichiſch
ungariſchen Botſchafter beim Quirinal

Paris 12 März Wolffs Bur Von der hieſigen japaniſchen
Geſandtſchaft wird erklärt der japaniſche Marineattaché habe abſolut
nicht gewußt was der Abſender der mit dem Namen Martin unterzeich
neten Briefe von ihm wollte Er habe ſchließlich nur geantwortet weil
ihm die Hartnäckigkeit des Schreibers ärgerte

Kitſchinew 12 März Wolff s Bür Der Prozeß wegen der
gegen die Juden begangenen Ausſchreitungen wurde heute be
endet Zwei Angeklagte wurden wegen Ermordung zu 4 Jahren bezw
8 Monaten Zwangsarbeit 15 wegen Beteiligung zu Freiheitsſtrafen ver
urteilt 36 ſreigeſprochen

Der Krieg in Oſtafien
London 12 März Wolff s Bur Daily Mail meldet aus

Tſchifu von geſtern Seit 10 Tagen ſeien 16 japaniſche Transport
dampfer in einem Hafen an der koreaniſchen Küſte gelandet d gen die

Japaner Kaidſchu nennen und der etwa 12 Stunden von Tſchemulpo
entfernt ſei Der Hafen biete einen hinreichenden Ankerplatz habe aber
eine enge ſehr gefährliche Einfahrt weil hohe Felſen denſelben einengen
4 japaniſche Kreuzer und eine Anzahl Torpedoboote liegen nördlich der
Einfahrt als Wachtſchiffe Ein Torpedobootzerſtörer ſei aufgelaufen aber
nur leicht beſchädigt ein Transportdampfer dagegen völlig untergegangen

Seit dem 27 Februar ſeien 10000 Japaner in Kaidſchu gelandet
Newyork 12 März Laffan s Bur 2060 ruſſiſche Bauern

meiſtens in jugendlichem Alter ſtehend die ihr Vaterland verlaſſen hatten
um ſich der Einſtellung in das Heer in Oſtaſien zu entziehen
trafen geſtern mit dem Dampfer Graf Walderſee hier ein Die meiſten
von ihnen haben ihr geſamtes Eigentum im Stich gelaſſen Die Ruſſen
wurden ſämtlich in den Detentionsräumen in der Bucht von Newyork
untergebracht wo ſie verbleiben ſollen bis die Erhebungen darüber ob
ihnen die Einwanderung zu geſtatten iſt abgeſchloſſen ſind

Tokio 13 März Laff Bur Die Ruſſen ſollen bis Kinſchau
das die Niutſchwang Eiſenbahn beherrſcht vorgedrungen ſein Niutſchwang
gehört jetzt bereits zur Kriegszone und iſt einem japaniſchen Angriff ausgeſetzt

Die Frage der Neutralität Chinas wird nun ernſt Der Vizekönig von
Tſchili Yuanſchikai iſt für eine energiſche Antwort auf den ruſſiſchen
Proteſt gegen die Entſendung chineſiſcher Truppen in der Richtung nach
Liao Der Präſident des chineſiſchen Auswärtigen Amtes Prinz Tſching
befürwortet ein paſſives Verhalten Chinas

Tokio 12 März Meldung des B Wenn auch über die
Stärke der bisher nach dem Kriegsſchauplatz beförderten japaniſchen

Truppenabteilungen ſtrengſtes Stillſchweigen bewahrt wird
kann doch auf Grund unanfechtbarer Jnformationen feſtgeſtellt werden
daß bisher nur drei Diviſionen die 10 12 und die Gardediviſion
in Korea gelandet ſind Was die Schnelligkeit der Transportbewegungen
anlangt ſo hat ſich Japan danach trotz der durch die japaniſche Marine
verbürgten Sicherheit der Paſſage zwiſchen Japan und Korea nicht auf
der Höhe der Situation gezeigt

Aus dem Geſchäftsverlehr
Stadtſfulza i Thür Das Technikum Stadtſulza im Großherzog

tum SachſenWeimar welches Maſchinen ind Elektroingenieure Techniker
und Werkmeiſter künftige Maurer und Zimmermeiſter Bau und Möbel
tiſchler Bau und Kunſtſchloſſer theoretiſch ausbildet ſteht im anerkannten
Rufe ſoliden Wirkens und kann daher ſehr empfohlen werden

13 März
Marktbericht

Seite 3

Sonnabend den 12 März
Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk Sellerie pro Stück 0,05 0,15 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,25 Tomaten pro St 0,05
donig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Birnen pro Mandel 0,75 1,20
Jwiebeln pro Liter 6,15 0,18 Aepfel pro Mandel 0,25 1,00
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 60,39
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Kaninchen p St 0,80 1,20
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 225 80
Mohrrüben p Mandel 0,10 Gänſe pro Stück 4,0 8,00
Weißkohl per Stück 0,10 0,20 Hähne pro Stück 1,69 2,50Rotkohl per Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stiick 1,60 2,25
Braunkohl pro Stück 0,05 Tauben pro Paar 0,80 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
G

für Kauf u Miete RepaPianos Harmoniums raturen und Stimmungen
ſachgemäß C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik

v v eDr Kissling s e Ligarrenpatentiertes Verfahren t
Husten Hals und Lungenleiden

Katarrh Aſthma Man gebrauche den ſehr bewährten Gördel s
Tee ruſſ Knöterich Vielhundertfach als vorzügl Mittel anerkannt
Siehe Atteſte Paket 50 Pfg Doppelpaket 1 Mk in Halle bei Max
Thüm mler Friedrichs Drogerie Ecke Weidenplan Verſand n ausw

er
Die meisten Nachahmungen von Dr Hommel s Haematogen

werden um das D R P No 81,391 zu umgehen mit Zuhbülfenahme
von Aether bereitet ein Zusatz der insbesondere für Kinder und
Nervöse direkt schädlieh ist Um sicher zu sein das aotherfreie Original
Präparat zu erhalten verlange man stets ausdrücklich Dr Homme s
Haematogen und achte aut die Schutzmarke Säugende Löwin

Apotheker NeumeſersP u zma al295 daher denahne e Laungen
nicht nach

teiig

für nikotinempfindliche

Aerztlich empfohlen
Seit Jahren bewährt

Wirkungsvoll
Bestan dte

I Arr Stechapfeſ Labetlen traut Orte robaet 20 Brachte
Dureh die Apoiheken Originaldose Pulver H 50

Carton Cigarillo s 50
Apotheker eumefer Frankfort a H

h e e u e n S dent
Vorausſichtliches Wetter am 13 und 14 März 1904
Bei Nordweſtwind teils bedeckt teils anfheiternd mit

Neigung zu Niederſchlägen Temperatur ohne weſentliche
Aenderung

2Wafſerſtände Am 11 März Weißenfels Oberpegel 2,69

Fortlaufend bedeutende Eingänge hervorragender Frühjahrs u Sommer Nenheiten in

Paletots Jac
Unterpegel 1, 30 12 März Halle unterhalb 2,22
Trotha 2,81 11 März Bernburg 1,97 Calbe Unter
pegel 4 1,68 Oberpegel 1,80 Dresden 0,56 Magde
burg 2,00

r S e S t

Golfs Kragen Blusenhemden Blusen Kostümen Kostümröcken NMorgenröcken Unterröcken Knaben und NMädchen Konfektion

Neuheiten

Zesonders wohlfeile

Jachotts Blusen Hostümröchen aehett

aus gutem schwarzen Diagonal
mit verziertem Veberkragen ge

kfüttert M
Jackett

aus schwarzem Rips Kragen und
a0 5 Aermel mit Tressen u Blenden

Verzierung gefüttert Mk
aus Prima Panama in mittlen

40 und hellen Farben mit feinem
Tuechpaspel gefüttert Mk

Jackett enaus schwarzem Prima Kammgarn
mit eleganter Seiden Applikation

aus schwarzem Prima Kammgarn
in besonders eleganter Ausfüh
rung ohices Fagon MK
aus echwarzem Prima Kammgarn

mit hocheleganter Tuch Appli
Kkation apartes Fagon Mk

Jackott

eeraueri 900
250
15,00

aus kariertem Blusenstoff in präch
e tigen Farbenstellungen chice Aus

führung gefüttert Mk
aus Prima Voile mit 8säumchen Fält

s chen und Passementerien reich gar
niert hochelegante Ausführung Mk

m aus schwarzem rein woll08 Umnro0 Cheviot m mod Blenden
u Stripp Garn gef K z
aus fein sohwarz Zatin n08 n tuch m eleg Tressen Gar 9 90
nitur des chie Faoon Mk

aus reinwollenem Cheviot in allen
neuen Farbentönen reich mit Säum
chen garniert gefüttort Mk

aus sohwarzem rein woll
Cheviot in sauberer Aus
führung geſüttert Mk

I Särntliche Genres sind bis zur hochelegantesten Art vorrätig

w Heschäftshaus J Lew
Grösstes Warenhaus der Provinz Sachsen

Marktptatz
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